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 Estrichherstellerverzeichnis Industriepartnerverzeichnis

WIEn

Durament Estrich Bau
Hödlgasse 17, 1230 Wien
Tel: 01/8651568 Fax: 01/8651919
Mail: office@durament.at
Homepage: www.durament.at

nIEDEröstErrEIch

Brandstetter Karl – 
spezialestriche 
Blumenweg 4, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/3888-0 Fax: 02242/32678
Mail: office@estriche-brandstetter.at

FUBOtEch – 
Brandstetter Andreas
Eudard Klinger Straße 19, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33188-0 Fax: 02242/33188-25
Mail: office@fubotech.at
Homepage: www.fubotech.at

spezial-Estriche Gräser Gmbh 
& co KG
Gewerbepark 5, 3542 Gföhl
Tel: 02716/8565 Fax: 02716/8565-4
Mail: estriche@graeser.at
Homepage: www.graeser.at

hollaus Meister Estrich
Mitschastraße 42, 2130 Mistelbach
Tel: 02572/32290 Fax: 02572/32290-20
Mail: office@hollausmeisterestrich.at
Homepage: www.hollausmeisterestrich.at

Kodym Gmbh
Estriche u. Industriefußböden
Auestraße 94, 2641 Gloggnitz
Tel: 02663/20077 Fax: 02663/20077-11
Mail: office@kodym.at
Homepage: www.kodym.at

Estriche und Entfeuchtungs-
dienst Pachler Gmbh
Außerfurth 40, 3033 Altlengbach
Tel: 02774/2313 Fax: 02774/2890
Mail: office@pachler-estriche.at
Homepage: www.pachler-estriche.at

Pfeiffer Gmbh Estriche 
Bauunternehmen
Eduard Klinger Straße 15, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33338 Fax: 02242/33338-8
Mail: office@estriche-pfeiffer.at
Homepage: www.estriche-pfeiffer.at

schmid Estriche Gesmbh 
Alois Lutter Strasse 8, 2514 Traiskirchen
Tel: 02252/508460 Fax: 02252/5086-35
Mail: office@estrich-schmid.at
Homepage: www.estrich-schmid.at

hubert spanny Gmbh & co. KG
Bahnhofstrasse 203, 
3511 Furth bei Göttweig
Tel: 02732/720620 Fax: 02732/72062-18
Mail: meisterbetrieb@spanny.at
Homepage: www.spanny.at

Wiedner Gesellschaft m.b.h.
Dittelbachstraße 12, 2640 Gloggnitz
Tel: 02662/44000 Fax: 02662/44000-29
Mail: office@wiedner.at
Homepage: www.wiedner.at

OBEröstErrEIch

Belagstechnik Gmbh
Seitenstettner Straße 28, 4400 Steyr
Tel: 07252/76458 Fax: 07252/80734
Mail: office@belagstechnik.at
Homepage: www.belagstechnik.at

KIWEst Estrich + 
handels-Gmbh
Maxlheid 22, 4600 Wels
Tel: 07242/42839 Fax: 07242/42839-25
Mail: office@kiwest.at
Homepage: www.kiwest.at

Polzinger Gmbh
Bräuhausstraße 40, 4625 Offenhausen
Tel: 07247/6288 Fax: 07247/6288-6
Mail: office@polzinger.at
Homepage: www.polzinger.at

BUrGEnlAnD

Möderl Estriche
Neubaugasse 73, 7301 Deutschkreutz
Tel: 02613/80220 Fax: 02613/80220-20
Mail: moederl-estriche@aon.at
Homepage: www.moederl-estriche.at

stEIErMArK

Freitag & Glaser F&G-
Estrichverlegungs Gmbh
Nr. 245, 8291 Burgauberg
Tel: 03326/53726-0 Fax: 03326/53726-4
Mail: glaser.freitag@aon.at
Homepage: www.glaser-freitag.at

Werner nußmüller Gmbh
Mariazellerstraße 65, 8605 Kapfenberg
Tel: 03862/26403 Fax: 03862/26501
Mail: office@nussmuellergmbh.at
Homepage: www.nussmuellergmbh.at

KärntEn

Estriche Gruber Gmbh
Gewerbeweg 6, 9241 Wernberg
Tel: 04252/24357 Fax: 04252/24357-20
Mail: office@estriche-gruber.at
Homepage: www.estriche-gruber.at

Putz & Estrich Bau Gmbh
Hunnenbrunn-Gewerbezone 1, 
9300 St.Veit a.d. Glan
Tel: 04212/7288-0 Fax: 04212/72880-20
Mail: office@putz-estrich.at
Homepage: www.putz-estrich.at

Zettinig Estrich Gmbh
Emil von Behring Straße 23, 9500 Villach
Tel: 04242/44355 Fax: 04242/44355-55
Mail: office@zettinig.at
Homepage: www.zettinig.at

sAlZBUrG

Bruno Berger Ges.m.b.h.
Gerlosstraße 7, 5730 Mittersill
Tel: 06562/4747 Fax: 06562/4746
Mail: estrich@brunoberger.at
Homepage: www.brunoberger.at

esbo Estrich- und 
Bodenverlegungsges.m.b.h. 
Gewerbegebiet Pfongau 145, 
5202 Neumarkt, 
Tel: 06216/4439 Fax: 06216/7816
Mail: office@esbo.at
Homepage: www.esbo.at

tIrOl

Auer Estrichverlegung Gmbh
Lauterbach 8, 6364 Brixen im Thale
Tel: 0664/4159617 Fax: 05334/30097
Mail: office@estrich-auer.at
Homepage: www.estrich-auer.at

Fankhauser Estriche Gmbh
Dorfstraße 75, 6271 Uderns
Tel: 05288/63943 Fax: 05288/64282
Mail: office@fankhauser-estriche.at
Homepage: www.fankhauser-estriche.at

VOrArlBErG

Engelbert Burtscher Gmbh 
Landstraße 25, 6714 Nüziders
Tel: 05552/63075 Fax: 05552/67069-20
Mail: burtscher.engelbert@aon.at 
Homepage: www.burtscherboeden.at

rudi tschanhenz Estriche
Brunnenfeldstraße 51A, 6700 Bludenz
Tel: 05552/69111 Fax: 05552/69111-4
Mail: info@estrich-t.at
Homepage: www.estrich-tschanhenz.at

Lasselsberger GmbH

 

URSA Dämmsysteme Austria GmbH

Wopfinger Baustoffindustrie GmbH

 Vorstand

Estrich 
unter 
Zeitdruck?
Die erforderlichen 

schutzzeiten geben 

den Zeitpunkt der 

Belastbarkeit vor.

Der VÖEH-Vorstand (von links nach rechts): Rechnungsprüfer Franz Perner (Fa. URSA), Rech-
nungsprüfer Josef Möderl (Fa. Möderl), Schriftführer Stv. Ing. Franz Böhs (Fa. Rockwool), Ob-
mann-Stv. Ing. Werner Nußmüller (Fa. Nußmüller), Obfrau Christa Pachler (Fa. Pachler), Techn. 
Referent Ing. Martin Blasch (Fa. Durament), Kfm. Referent Karl Brandstetter (Fa. Brandstetter), 
Schriftführer Ing. Robert Tucheslau (Fa. Pfeiffer), Kassier Stv. Reinhold Trittner (Fa. Wopfinger), 
Kassier BM Ing. Karl Schmid (Fa. Schmid) 

Die themenschwerpunkte der Verbandsarbeit 2010 haben das Ziel, den servicecharakter des Verbandes 
zu stärken und so den nutzen für die Verbandsmitglieder zu verbessern.

Obfrau
christa Pachler
Pachler GmbH Estrich- und 
Entfeuchtungsdienst
3033 Altlengbach

Obmann-Stellvertreter
Ing. Werner nußmüller
Werner Nußmüller GmbH
8605 Kapfenberg

Technischer Referent
Ing. Martin Blasch
Durament Estrich Bau
1230 Wien

Kaufmännischer Referent
Karl Brandstetter
Brandstetter Karl-Spezialestriche
3423 St. Andrä-Wördern

Kassier
BM Ing. Karl schmid
Schmid Estriche GesmbH
2514 Traiskirchen

Kassier Stellvertreter
reinhold trittner
Wopfinger Baustoffindustrie
2754 Waldegg

Schriftführer
Ing. robert tucheslau
Pfeiffer GmbH Estriche
Bauunternehmen
3423 St. Andrä-Wördern

Schriftführer Stellvertreter
Ing. Franz Böhs
Rockwool
1120 Wien

Rechnungsprüfer
Franz Perner
URSA Dämmsysteme Austria
1230 Wien

Rechnungsprüfer
Josef Möderl
Möderl Estriche
7301 Deutschkreutz



 

schwerpunktliste für den Planer und der örtlichen BauaufsichtEstrich unter Zeitdruck? Generalversammlung 2009 bei steinbacher Dämmstoffe

Estrichherstellung nach dem Einbau von holz- 
und holz-Alufenster

Immer öfter werden Holz- und Holz-Alufenster unter Einsparung 
der Holzblindstöcke, vor Herstellung des  Innenputzes, der Fas-
sade, als auch des Estrichs vorzeitig eingebaut. In diesem Zusam-
menhang ist auf die erhöhte Feuchtigkeit in den Räumlichkeiten 
Bedacht zu nehmen und eine eigene Logistik für die Feuchtig-
keitsabfuhr festzulegen. Durch die nunmehr hohe Luftfeuchtig-
keit kann es zu einem Aufquellen der Holzprofile kommen bzw. 
können an den Profilen Oberflächenschäden auftreten! Mit der 
Fensterfirma ist ein Einvernehmen bezüglich der Zulässigkeit ei-
ner höheren Feuchtbeanspruchung herzustellen. Es muss ein-
deutig geklärt werden, ob die Fensterflügel ausgebaut werden 
müssen oder ob ein mehrmaliges Lüften ausreichend ist.

Wie hoch darf die max. luftfeuchtigkeit in den räumen sein?
Da die Beschüttung, als auch der Estrich nur nass eingebracht 
werden kann, wird von den Estrichlegerfachbetrieben für etwai-
ge Schäden an eingebauten Holzteilen, wie Fenster und Türen 
keine Haftung übernommen. Durch die Herstellung der Fußbo-
denkonstruktion werden folgende Wassermengen eingebracht:

Beschüttung ca. 2-3 l/m², Estrich ca. 5-6 l/m² bei 5 cm Einbaudicke

„Es ist unklug, zuviel herzustellen und mehr zu bezahlen, aber es ist 
noch schlechter,etwas wegzulassen und zuwenig zu bezahlen. Wenn 
man zuviel bezahlt, verliert man etwas Geld, das ist alles. Wenn man 
dagegen zuwenig bezahlt, verliert man manchmal alles, da der gekauf-
te Gegenstand die ihm zugedachte Aufgabe nicht mehr erfüllen kann.“
John Ruskin

Damit der Estrich die nutzungsbe-
dingte Belastbarkeit erfüllt, sind die 
vorgegebenen Schutzzeiten genau 
einzuhalten. Diese sind für die ver-
schiedenen Estricharten spezifisch. 
Weiters sind die Austrocknungszeiten 
auch bei den Arbeitsabläufen der ver-
schiedenen Gewerke auf der Baustel-
le einzuplanen und damit im Bauzeit-
plan zu berücksichtigen. Teamarbeit 
ist gefragt, die von der Bauleitung zu 
koordinieren ist.

Sinnvoll wäre es daher, auf die un-
terschiedlichen Austrocknungszeiten 
schon in der Planung Rücksicht zu 
nehmen. Genauso wie auf die not-
wendige Raumhöhe und die Dicke 
des Estrichs, die von der zukünftigen 
Nutzung abhängig ist.

schUtZZEIt:
Jener Zeitraum, innerhalb dessen der 
Estrich vor vorzeitigem Austrocknen 
geschützt werden muss.

BEGEhBArKEIt:
Eigenschaft eines Estrichs ab jenem 
Zeitpunkt, ab dem er begangen, je-
doch noch nicht durch Materialtrans-
porte oder Lagerungen belastet wer-
den darf.

BElAstBArKEIt:
Eigenschaft eines Estrichs ab jenem 
Zeitpunkt, ab dem er durch Material-
transporte oder Lagerungen belastet 
werden darf.

Nachstehend einige zeitliche Beispiele 
für gängige Estricharten:

Es gehört schon zu einer guten Tradition, dass der VÖEH im 
Rahmen seiner Generalversammlung ein attraktives Programm 
zusammenstellt. Österreichische Estrichlegerfirmen und in die 
Estrichverarbeitung involvierte Industriebetriebe haben dabei die 
Gelegenheit zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch. Bei der 
letzten Generalversammlung des Verbandes der Österreichischen 
Estrich-Hersteller (VÖEH) fungierte das regional verankerte Fa-
milienunternehmen Steinbacher 
Dämmstoffe mit Sitz in Erpfendorf 
(Bezirk Kitzbühel) als Gastgeber. 
Obfrau Christa Pachler freute sich 
bei ihrer Begrüßung, dass nach 
längerer Zeit eine Generalver-
sammlung „wieder in Westen von 
Österreich stattfindet“ und be-
dankte sich bei Mag. Roland Heb-
bel von Steinbacher Dämmstoffe 
für das herzliche Willkommen.

AUF QUAlItät sEtZEn
Ganz klar kam bei der VÖEH-Generalversammlung zum Ausdruck: 
Auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten setzen die Mitglieder 
des Verbandes auf Qualität. Im Mittelpunkt der VÖEH-Arbeit steht 
ein kontinuierlicher Erfahrungs- und Meinungsaustausch unter 
den Mitgliedern sowie Bewältigungsstrategien zu branchenspe-
zifischen Problemen in Zusammenarbeit mit anderen Gewerken 
und vor allem Planern. Eine Marketingkampagne soll für die not-
wendige Öffentlichkeit sorgen.

ZU GAst BEI stEInBAchEr DäMMstOFFE
Mag. Hebbel von Steinbacher Dämmstoffe nutzte die Gelegenheit 
der VÖEH Generalversammlung um das Unternehmen kurz vor-
zustellen: „Unsere Produkte werden für Menschen entwickelt und 
bieten ihnen einen unmittelbaren Nutzen. Die Freude darüber ist 
integraler Bestandteil unserer Familien- und Unternehmenskultur. 
Mit dem Jahrzehnte lang gewachsenen Knowhow bietet Steinba-
cher nachhaltige Lösungen zum Energiesparen.“

UnsEr stAnDPUnKt hAt GEWIcht
Unter der Headline „Unser Standpunkt hat Gewicht“ versucht der 
VÖEH der Fachöffentlichkeit die spezifischen Probleme der Estrich-
branche zu vermitteln. Obfrau Christa Pachler stellte anlässlich 
der Generalversammlung die aktuelle Marketing-Kampagne vor. 

„Viele Fehler bei Vorhaben könnten schon in der Planung ver-
mieden werden. Gerade für den Estrichleger ist es wichtig, dass 
die Koordination zwischen den einzelnen Gewerken reibungslos 
funktioniert. Unsere Kampagne soll dazu beitragen, dieses wich-
tige Thema ins Gedächtnis der Verantwortlichen zu rufen“, erklär-
te Pachler die Intention des VÖEH. 

BEDArF An DäMMstOFFEn stEIGt
Etwa zwei bis drei Millionen Euro investiert Steinbacher jährlich in 
die Erneuerung der Produktionsanlagen. Die Zukunft sieht man bei 
Steinbacher optimistisch: „Der Bedarf an Dämmstoffen werde in den 
nächsten Jahren steigen“. Zusätzlich setzt man große Hoffnungen in 
den osteuropäischen Markt. Die Estrich-Community konnte anläss-
lich einer Werksführung das Unternehmen näher kennen lernen. 

IMPUlsrEFErAt DUrch OsKAr FlEIschAnDErl
Die VÖEH-Generalversammlung beinhaltete auch ein packendes 
Referat von Oskar Fleischanderl, geschäftsführender Prokurist der 

Trockenbaufirma Schobersberger. 
Fleischanderl hat sich für seine 
Freizeit nämlich ein außergewöhn-
liches „Hobby“ ausgewählt. Er 
be streitet regelmäßig einen Ultra-
Triathlon, was bedeutet: 11,4 km 
schwimmen, 540 km Rad fahren 
und als Draufgabe noch 126,6 km 
laufen. Eine Gewaltleistung die 
einem dreifachen „Ironman“ gleich 
kommt. Das Motto seines Vortrages 

lautete deshalb: „Ultra-Triathlon trifft Business“. Oskar Fleischanderl 
benötigt für so eine Gewaltleistung ca. 43 Stunden und 50 Minu-
ten und verbrennt dabei rund 16.000 Kalorien. Dafür benötigt man 
nicht nur einen eisernen Willen, sondern auch ein perfektes Zeit-
management. Fleischanderl gab in seinem Vortrag einen Einblick, 
wie er sich organisiert und damit Beruf und Sport erfolgreich unter 
einen Hut bringt und welche Parallelen dabei zu finden sind. 

DIsKUssIOn UnD GEDAnKEnAUstAUsch
Ein wichtiger Bestandteil der Generalversammlung ist auch das 
Networking. So wurde genug Zeit eingeplant um estrichrelevante 
Themen auch neben dem geplanten Programm erörtern zu kön-
nen. Den Abschluss der Generalversammlung bildete ein gemein-
sames Abendessen. 

Wenn Ihr Unternehmen Interesse an einer Mitgliedschaft hat, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Obfrau des VÖEH:
 Christa Pachler, Ausserfurth 40, 3033 Altlengbach, 
 Tel.: 02774/2313, Fax: 02774/2890 
 E-mail: office@pachler-estriche.at

Wie werde ich           -Mitglied?

Qualität steht für die Mitglieder des VöEh an erster stelle.

Unter www.estrichverband.at präsentiert sich der Verband der 
Österreichischen Estrichhersteller (VÖEH) auf seiner immer ak-
tuellen Website. Nutzen Sie die Homepage des VÖEH als Platt-
form und stellen Sie aktuelle Infos, Fotos oder News für die 
Homepage zur Verfügung!

www.estrichverband.athinweis und Warnung

EstrIchArt schUtZZEIt BEGEhBArKEIt BElAstBArKEIt/
nUtZBArKEIt 

Zement-Estrich 14 Tage 3 Tage 21 Tage

Calciumsulfat-Fließestrich 2 Tage 2 Tage 7 Tage

Zement-Fließestrich Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung
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Anmerkung: Die Angaben sind Richtwerte, bezogen auf eine mittlere Raumtemperatur von mindestens 15° C ab Herstellung.

Viel lärm…

…und nichts!

mit trittschalldämmung 

aus Mineralwolle!

Die idealste Form der Trittschalldämmung ist der 

schwimmende Estrich mit Mineralwolle. 

Dieses bewährte und elastische Material federt 

alle Stöße, die beim Gehen oder Sesselrücken 

entstehen, ab. Mineralwolle sichert Ihnen Wohn-

komfort, Behaglichkeit und die gewünschte Ruhe. 

Dämmen Sie richtig – es lohnt sich! 

Nähere Informationen finden Sie unter 

www.fmi-austria.at oder bei einem 

Estrich-Fachbetrieb in Ihrer Nähe.

FachVereinigung mineralwolleindustrie
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GEPRÜFTEQUALITÄT

KLASSE ICE zertifiziert nach KLASSE I

M

INERALWOLL
E

✔ Die Planung wird nach der Rohbau fertigstellung nochmals 
geprüft

✔ Die maximalen zulässigen Ebenheitsabweichungen nach DIN 
18202, Tabelle 3 sind in die Ausbauplanung und Ausführung 
aufzunehmen

✔ Der Waagriss wird vom Baumeister vor Beginn der Ausbau-
gewerke ausreichend aufgetragen, und dient gleichzeitig als 
eigene Prüfung des maßgenauen Rohbaus

✔ Installationsleitungen sind in ihrer Lage und Höhe laufend 
zu kontrollieren, ob sie im Fußbodenunterbau ausreichend  
Deckung finden

✔ Bei Fußbodenheizungen ist vor Ausführung ein Koordinations-
gespräch mit dem Estrichleger durchzuführen

✔ Gemeinsame Festlegung der Fugenausbildung und deren Lage

✔ Provisorischer  Verschluss des Rohbaus zur Verhinderung von 
Zugluft und Witterungseinflüssen

✔ Prüfung ob Holz- oder Holz-Alufenster vor der Estrichverlegung 
versetzt werden können

✔ Abstimmung der weiteren Innenausbauarbeiten im Zusam-
menhang mit der Estrichtrocknung

✔ Festlegung der logistischen Transport- und Lagerzonen nach 
der Estrichherstellung für die Nachfolgegewerke (Belastungs-
zeitpunkt beachten)

✔ Berücksichtigung der Ausheizdauer bei Fußbodenheizung für 
die Belagsverlegung

✔ Zeitplanung für die Belagsverlegung in Abhängigkeit der Estrich-
restfeuchte – CM-Messung durchführen
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ein kontinuierlicher Erfahrungs- und Meinungsaustausch unter 
den Mitgliedern sowie Bewältigungsstrategien zu branchenspe-
zifischen Problemen in Zusammenarbeit mit anderen Gewerken 
und vor allem Planern. Eine Marketingkampagne soll für die not-
wendige Öffentlichkeit sorgen.

ZU GAst BEI stEInBAchEr DäMMstOFFE
Mag. Hebbel von Steinbacher Dämmstoffe nutzte die Gelegenheit 
der VÖEH Generalversammlung um das Unternehmen kurz vor-
zustellen: „Unsere Produkte werden für Menschen entwickelt und 
bieten ihnen einen unmittelbaren Nutzen. Die Freude darüber ist 
integraler Bestandteil unserer Familien- und Unternehmenskultur. 
Mit dem Jahrzehnte lang gewachsenen Knowhow bietet Steinba-
cher nachhaltige Lösungen zum Energiesparen.“

UnsEr stAnDPUnKt hAt GEWIcht
Unter der Headline „Unser Standpunkt hat Gewicht“ versucht der 
VÖEH der Fachöffentlichkeit die spezifischen Probleme der Estrich-
branche zu vermitteln. Obfrau Christa Pachler stellte anlässlich 
der Generalversammlung die aktuelle Marketing-Kampagne vor. 

„Viele Fehler bei Vorhaben könnten schon in der Planung ver-
mieden werden. Gerade für den Estrichleger ist es wichtig, dass 
die Koordination zwischen den einzelnen Gewerken reibungslos 
funktioniert. Unsere Kampagne soll dazu beitragen, dieses wich-
tige Thema ins Gedächtnis der Verantwortlichen zu rufen“, erklär-
te Pachler die Intention des VÖEH. 

BEDArF An DäMMstOFFEn stEIGt
Etwa zwei bis drei Millionen Euro investiert Steinbacher jährlich in 
die Erneuerung der Produktionsanlagen. Die Zukunft sieht man bei 
Steinbacher optimistisch: „Der Bedarf an Dämmstoffen werde in den 
nächsten Jahren steigen“. Zusätzlich setzt man große Hoffnungen in 
den osteuropäischen Markt. Die Estrich-Community konnte anläss-
lich einer Werksführung das Unternehmen näher kennen lernen. 

IMPUlsrEFErAt DUrch OsKAr FlEIschAnDErl
Die VÖEH-Generalversammlung beinhaltete auch ein packendes 
Referat von Oskar Fleischanderl, geschäftsführender Prokurist der 

Trockenbaufirma Schobersberger. 
Fleischanderl hat sich für seine 
Freizeit nämlich ein außergewöhn-
liches „Hobby“ ausgewählt. Er 
be streitet regelmäßig einen Ultra-
Triathlon, was bedeutet: 11,4 km 
schwimmen, 540 km Rad fahren 
und als Draufgabe noch 126,6 km 
laufen. Eine Gewaltleistung die 
einem dreifachen „Ironman“ gleich 
kommt. Das Motto seines Vortrages 

lautete deshalb: „Ultra-Triathlon trifft Business“. Oskar Fleischanderl 
benötigt für so eine Gewaltleistung ca. 43 Stunden und 50 Minu-
ten und verbrennt dabei rund 16.000 Kalorien. Dafür benötigt man 
nicht nur einen eisernen Willen, sondern auch ein perfektes Zeit-
management. Fleischanderl gab in seinem Vortrag einen Einblick, 
wie er sich organisiert und damit Beruf und Sport erfolgreich unter 
einen Hut bringt und welche Parallelen dabei zu finden sind. 

DIsKUssIOn UnD GEDAnKEnAUstAUsch
Ein wichtiger Bestandteil der Generalversammlung ist auch das 
Networking. So wurde genug Zeit eingeplant um estrichrelevante 
Themen auch neben dem geplanten Programm erörtern zu kön-
nen. Den Abschluss der Generalversammlung bildete ein gemein-
sames Abendessen. 

Wenn Ihr Unternehmen Interesse an einer Mitgliedschaft hat, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Obfrau des VÖEH:
 Christa Pachler, Ausserfurth 40, 3033 Altlengbach, 
 Tel.: 02774/2313, Fax: 02774/2890 
 E-mail: office@pachler-estriche.at

Wenn Ihr Unternehmen Interesse an einer Mitgliedschaft hat, 

Wie werde ich           -Mitglied?

Qualität steht für die Mitglieder des VöEh an erster stelle.

Unter www.estrichverband.at präsentiert sich der Verband der 
Österreichischen Estrichhersteller (VÖEH) auf seiner immer ak-
tuellen Website. Nutzen Sie die Homepage des VÖEH als Platt-
form und stellen Sie aktuelle Infos, Fotos oder News für die 
Homepage zur Verfügung!

www.estrichverband.at
Estrichherstellung nach dem Einbau von holz- 

hinweis und Warnung

EstrIchArt schUtZZEIt BEGEhBArKEIt BElAstBArKEIt/
nUtZBArKEIt 

Zement-Estrich 14 Tage 3 Tage 21 Tage

Calciumsulfat-Fließestrich 2 Tage 2 Tage 7 Tage

Zement-Fließestrich Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung
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Anmerkung: Die Angaben sind Richtwerte, bezogen auf eine mittlere Raumtemperatur von mindestens 15° C ab Herstellung.

Viel lärm…

…und nichts!

mit trittschalldämmung 

aus Mineralwolle!

Die idealste Form der Trittschalldämmung ist der 

schwimmende Estrich mit Mineralwolle. 

Dieses bewährte und elastische Material federt 

alle Stöße, die beim Gehen oder Sesselrücken 

entstehen, ab. Mineralwolle sichert Ihnen Wohn-

komfort, Behaglichkeit und die gewünschte Ruhe. 

Dämmen Sie richtig – es lohnt sich! 

Nähere Informationen finden Sie unter 

www.fmi-austria.at oder bei einem 

Estrich-Fachbetrieb in Ihrer Nähe.

FachVereinigung mineralwolleindustrie
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GEPRÜFTEQUALITÄT

KLASSE ICE zertifiziert nach KLASSE I

M

INERALWOLL
E

✔ Die Planung wird nach der Rohbau fertigstellung nochmals 
geprüft

✔ Die maximalen zulässigen Ebenheitsabweichungen nach DIN 
18202, Tabelle 3 sind in die Ausbauplanung und Ausführung 
aufzunehmen

✔ Der Waagriss wird vom Baumeister vor Beginn der Ausbau-
gewerke ausreichend aufgetragen, und dient gleichzeitig als 
eigene Prüfung des maßgenauen Rohbaus

✔ Installationsleitungen sind in ihrer Lage und Höhe laufend 
zu kontrollieren, ob sie im Fußbodenunterbau ausreichend  
Deckung finden

✔ Bei Fußbodenheizungen ist vor Ausführung ein Koordinations-
gespräch mit dem Estrichleger durchzuführen

✔ Gemeinsame Festlegung der Fugenausbildung und deren Lage

✔ Provisorischer  Verschluss des Rohbaus zur Verhinderung von 
Zugluft und Witterungseinflüssen

✔ Prüfung ob Holz- oder Holz-Alufenster vor der Estrichverlegung 
versetzt werden können

✔ Abstimmung der weiteren Innenausbauarbeiten im Zusam-
menhang mit der Estrichtrocknung

✔ Festlegung der logistischen Transport- und Lagerzonen nach 
der Estrichherstellung für die Nachfolgegewerke (Belastungs-
zeitpunkt beachten)

✔ Berücksichtigung der Ausheizdauer bei Fußbodenheizung für 
die Belagsverlegung

✔ Zeitplanung für die Belagsverlegung in Abhängigkeit der Estrich-
restfeuchte – CM-Messung durchführen



 

schwerpunktliste für den Planer und der örtlichen BauaufsichtEstrich unter Zeitdruck? Generalversammlung 2009 bei steinbacher Dämmstoffe

Estrichherstellung nach dem Einbau von holz- 
und holz-Alufenster

Immer öfter werden Holz- und Holz-Alufenster unter Einsparung 
der Holzblindstöcke, vor Herstellung des  Innenputzes, der Fas-
sade, als auch des Estrichs vorzeitig eingebaut. In diesem Zusam-
menhang ist auf die erhöhte Feuchtigkeit in den Räumlichkeiten 
Bedacht zu nehmen und eine eigene Logistik für die Feuchtig-
keitsabfuhr festzulegen. Durch die nunmehr hohe Luftfeuchtig-
keit kann es zu einem Aufquellen der Holzprofile kommen bzw. 
können an den Profilen Oberflächenschäden auftreten! Mit der 
Fensterfirma ist ein Einvernehmen bezüglich der Zulässigkeit ei-
ner höheren Feuchtbeanspruchung herzustellen. Es muss ein-
deutig geklärt werden, ob die Fensterflügel ausgebaut werden 
müssen oder ob ein mehrmaliges Lüften ausreichend ist.

Wie hoch darf die max. luftfeuchtigkeit in den räumen sein?
Da die Beschüttung, als auch der Estrich nur nass eingebracht 
werden kann, wird von den Estrichlegerfachbetrieben für etwai-
ge Schäden an eingebauten Holzteilen, wie Fenster und Türen 
keine Haftung übernommen. Durch die Herstellung der Fußbo-
denkonstruktion werden folgende Wassermengen eingebracht:

Beschüttung ca. 2-3 l/m², Estrich ca. 5-6 l/m² bei 5 cm Einbaudicke

„Es ist unklug, zuviel herzustellen und mehr zu bezahlen, aber es ist 
noch schlechter,etwas wegzulassen und zuwenig zu bezahlen. Wenn 
man zuviel bezahlt, verliert man etwas Geld, das ist alles. Wenn man 
dagegen zuwenig bezahlt, verliert man manchmal alles, da der gekauf-
te Gegenstand die ihm zugedachte Aufgabe nicht mehr erfüllen kann.“
John Ruskin

Damit der Estrich die nutzungsbe-
dingte Belastbarkeit erfüllt, sind die 
vorgegebenen Schutzzeiten genau 
einzuhalten. Diese sind für die ver-
schiedenen Estricharten spezifisch. 
Weiters sind die Austrocknungszeiten 
auch bei den Arbeitsabläufen der ver-
schiedenen Gewerke auf der Baustel-
le einzuplanen und damit im Bauzeit-
plan zu berücksichtigen. Teamarbeit 
ist gefragt, die von der Bauleitung zu 
koordinieren ist.

Sinnvoll wäre es daher, auf die un-
terschiedlichen Austrocknungszeiten 
schon in der Planung Rücksicht zu 
nehmen. Genauso wie auf die not-
wendige Raumhöhe und die Dicke 
des Estrichs, die von der zukünftigen 
Nutzung abhängig ist.

schUtZZEIt:
Jener Zeitraum, innerhalb dessen der 
Estrich vor vorzeitigem Austrocknen 
geschützt werden muss.

BEGEhBArKEIt:
Eigenschaft eines Estrichs ab jenem 
Zeitpunkt, ab dem er begangen, je-
doch noch nicht durch Materialtrans-
porte oder Lagerungen belastet wer-
den darf.

BElAstBArKEIt:
Eigenschaft eines Estrichs ab jenem 
Zeitpunkt, ab dem er durch Material-
transporte oder Lagerungen belastet 
werden darf.

Nachstehend einige zeitliche Beispiele 
für gängige Estricharten:

Es gehört schon zu einer guten Tradition, dass der VÖEH im 
Rahmen seiner Generalversammlung ein attraktives Programm 
zusammenstellt. Österreichische Estrichlegerfirmen und in die 
Estrichverarbeitung involvierte Industriebetriebe haben dabei die 
Gelegenheit zu einem gemeinsamen Gedankenaustausch. Bei der 
letzten Generalversammlung des Verbandes der Österreichischen 
Estrich-Hersteller (VÖEH) fungierte das regional verankerte Fa-
milienunternehmen Steinbacher 
Dämmstoffe mit Sitz in Erpfendorf 
(Bezirk Kitzbühel) als Gastgeber. 
Obfrau Christa Pachler freute sich 
bei ihrer Begrüßung, dass nach 
längerer Zeit eine Generalver-
sammlung „wieder in Westen von 
Österreich stattfindet“ und be-
dankte sich bei Mag. Roland Heb-
bel von Steinbacher Dämmstoffe 
für das herzliche Willkommen.

AUF QUAlItät sEtZEn
Ganz klar kam bei der VÖEH-Generalversammlung zum Ausdruck: 
Auch in wirtschaftlich schwierigen Zeiten setzen die Mitglieder 
des Verbandes auf Qualität. Im Mittelpunkt der VÖEH-Arbeit steht 
ein kontinuierlicher Erfahrungs- und Meinungsaustausch unter 
den Mitgliedern sowie Bewältigungsstrategien zu branchenspe-
zifischen Problemen in Zusammenarbeit mit anderen Gewerken 
und vor allem Planern. Eine Marketingkampagne soll für die not-
wendige Öffentlichkeit sorgen.

ZU GAst BEI stEInBAchEr DäMMstOFFE
Mag. Hebbel von Steinbacher Dämmstoffe nutzte die Gelegenheit 
der VÖEH Generalversammlung um das Unternehmen kurz vor-
zustellen: „Unsere Produkte werden für Menschen entwickelt und 
bieten ihnen einen unmittelbaren Nutzen. Die Freude darüber ist 
integraler Bestandteil unserer Familien- und Unternehmenskultur. 
Mit dem Jahrzehnte lang gewachsenen Knowhow bietet Steinba-
cher nachhaltige Lösungen zum Energiesparen.“

UnsEr stAnDPUnKt hAt GEWIcht
Unter der Headline „Unser Standpunkt hat Gewicht“ versucht der 
VÖEH der Fachöffentlichkeit die spezifischen Probleme der Estrich-
branche zu vermitteln. Obfrau Christa Pachler stellte anlässlich 
der Generalversammlung die aktuelle Marketing-Kampagne vor. 

„Viele Fehler bei Vorhaben könnten schon in der Planung ver-
mieden werden. Gerade für den Estrichleger ist es wichtig, dass 
die Koordination zwischen den einzelnen Gewerken reibungslos 
funktioniert. Unsere Kampagne soll dazu beitragen, dieses wich-
tige Thema ins Gedächtnis der Verantwortlichen zu rufen“, erklär-
te Pachler die Intention des VÖEH. 

BEDArF An DäMMstOFFEn stEIGt
Etwa zwei bis drei Millionen Euro investiert Steinbacher jährlich in 
die Erneuerung der Produktionsanlagen. Die Zukunft sieht man bei 
Steinbacher optimistisch: „Der Bedarf an Dämmstoffen werde in den 
nächsten Jahren steigen“. Zusätzlich setzt man große Hoffnungen in 
den osteuropäischen Markt. Die Estrich-Community konnte anläss-
lich einer Werksführung das Unternehmen näher kennen lernen. 

IMPUlsrEFErAt DUrch OsKAr FlEIschAnDErl
Die VÖEH-Generalversammlung beinhaltete auch ein packendes 
Referat von Oskar Fleischanderl, geschäftsführender Prokurist der 

Trockenbaufirma Schobersberger. 
Fleischanderl hat sich für seine 
Freizeit nämlich ein außergewöhn-
liches „Hobby“ ausgewählt. Er 
be streitet regelmäßig einen Ultra-
Triathlon, was bedeutet: 11,4 km 
schwimmen, 540 km Rad fahren 
und als Draufgabe noch 126,6 km 
laufen. Eine Gewaltleistung die 
einem dreifachen „Ironman“ gleich 
kommt. Das Motto seines Vortrages 

lautete deshalb: „Ultra-Triathlon trifft Business“. Oskar Fleischanderl 
benötigt für so eine Gewaltleistung ca. 43 Stunden und 50 Minu-
ten und verbrennt dabei rund 16.000 Kalorien. Dafür benötigt man 
nicht nur einen eisernen Willen, sondern auch ein perfektes Zeit-
management. Fleischanderl gab in seinem Vortrag einen Einblick, 
wie er sich organisiert und damit Beruf und Sport erfolgreich unter 
einen Hut bringt und welche Parallelen dabei zu finden sind. 

DIsKUssIOn UnD GEDAnKEnAUstAUsch
Ein wichtiger Bestandteil der Generalversammlung ist auch das 
Networking. So wurde genug Zeit eingeplant um estrichrelevante 
Themen auch neben dem geplanten Programm erörtern zu kön-
nen. Den Abschluss der Generalversammlung bildete ein gemein-
sames Abendessen. 

Wenn Ihr Unternehmen Interesse an einer Mitgliedschaft hat, 
wenden Sie sich bitte direkt an die Obfrau des VÖEH:
 Christa Pachler, Ausserfurth 40, 3033 Altlengbach, 
 Tel.: 02774/2313, Fax: 02774/2890 
 E-mail: office@pachler-estriche.at

Wie werde ich           -Mitglied?

Qualität steht für die Mitglieder des VöEh an erster stelle.

Unter www.estrichverband.at präsentiert sich der Verband der 
Österreichischen Estrichhersteller (VÖEH) auf seiner immer ak-
tuellen Website. Nutzen Sie die Homepage des VÖEH als Platt-
form und stellen Sie aktuelle Infos, Fotos oder News für die 
Homepage zur Verfügung!

www.estrichverband.athinweis und Warnung

EstrIchArt schUtZZEIt BEGEhBArKEIt BElAstBArKEIt/
nUtZBArKEIt 

Zement-Estrich 14 Tage 3 Tage 21 Tage

Calciumsulfat-Fließestrich 2 Tage 2 Tage 7 Tage

Zement-Fließestrich Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung Gemäß Produktbeschreibung
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Anmerkung: Die Angaben sind Richtwerte, bezogen auf eine mittlere Raumtemperatur von mindestens 15° C ab Herstellung.

Viel lärm…

…und nichts!

mit trittschalldämmung 

aus Mineralwolle!

Die idealste Form der Trittschalldämmung ist der 

schwimmende Estrich mit Mineralwolle. 

Dieses bewährte und elastische Material federt 

alle Stöße, die beim Gehen oder Sesselrücken 

entstehen, ab. Mineralwolle sichert Ihnen Wohn-

komfort, Behaglichkeit und die gewünschte Ruhe. 

Dämmen Sie richtig – es lohnt sich! 

Nähere Informationen finden Sie unter 

www.fmi-austria.at oder bei einem 

Estrich-Fachbetrieb in Ihrer Nähe.

FachVereinigung mineralwolleindustrie
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GEPRÜFTEQUALITÄT
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✔ Die Planung wird nach der Rohbau fertigstellung nochmals 
geprüft

✔ Die maximalen zulässigen Ebenheitsabweichungen nach DIN 
18202, Tabelle 3 sind in die Ausbauplanung und Ausführung 
aufzunehmen

✔ Der Waagriss wird vom Baumeister vor Beginn der Ausbau-
gewerke ausreichend aufgetragen, und dient gleichzeitig als 
eigene Prüfung des maßgenauen Rohbaus

✔ Installationsleitungen sind in ihrer Lage und Höhe laufend 
zu kontrollieren, ob sie im Fußbodenunterbau ausreichend  
Deckung finden

✔ Bei Fußbodenheizungen ist vor Ausführung ein Koordinations-
gespräch mit dem Estrichleger durchzuführen

✔ Gemeinsame Festlegung der Fugenausbildung und deren Lage

✔ Provisorischer  Verschluss des Rohbaus zur Verhinderung von 
Zugluft und Witterungseinflüssen

✔ Prüfung ob Holz- oder Holz-Alufenster vor der Estrichverlegung 
versetzt werden können

✔ Abstimmung der weiteren Innenausbauarbeiten im Zusam-
menhang mit der Estrichtrocknung

✔ Festlegung der logistischen Transport- und Lagerzonen nach 
der Estrichherstellung für die Nachfolgegewerke (Belastungs-
zeitpunkt beachten)

✔ Berücksichtigung der Ausheizdauer bei Fußbodenheizung für 
die Belagsverlegung

✔ Zeitplanung für die Belagsverlegung in Abhängigkeit der Estrich-
restfeuchte – CM-Messung durchführen
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 Estrichherstellerverzeichnis Industriepartnerverzeichnis

WIEn

Durament Estrich Bau
Hödlgasse 17, 1230 Wien
Tel: 01/8651568 Fax: 01/8651919
Mail: office@durament.at
Homepage: www.durament.at

nIEDEröstErrEIch

Brandstetter Karl – 
spezialestriche 
Blumenweg 4, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/3888-0 Fax: 02242/32678
Mail: office@estriche-brandstetter.at

FUBOtEch – 
Brandstetter Andreas
Eudard Klinger Straße 19, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33188-0 Fax: 02242/33188-25
Mail: office@fubotech.at
Homepage: www.fubotech.at

spezial-Estriche Gräser Gmbh 
& co KG
Gewerbepark 5, 3542 Gföhl
Tel: 02716/8565 Fax: 02716/8565-4
Mail: estriche@graeser.at
Homepage: www.graeser.at

hollaus Meister Estrich
Mitschastraße 42, 2130 Mistelbach
Tel: 02572/32290 Fax: 02572/32290-20
Mail: office@hollausmeisterestrich.at
Homepage: www.hollausmeisterestrich.at

Kodym Gmbh
Estriche u. Industriefußböden
Auestraße 94, 2641 Gloggnitz
Tel: 02663/20077 Fax: 02663/20077-11
Mail: office@kodym.at
Homepage: www.kodym.at

Estriche und Entfeuchtungs-
dienst Pachler Gmbh
Außerfurth 40, 3033 Altlengbach
Tel: 02774/2313 Fax: 02774/2890
Mail: office@pachler-estriche.at
Homepage: www.pachler-estriche.at

Pfeiffer Gmbh Estriche 
Bauunternehmen
Eduard Klinger Straße 15, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33338 Fax: 02242/33338-8
Mail: office@estriche-pfeiffer.at
Homepage: www.estriche-pfeiffer.at

schmid Estriche Gesmbh 
Alois Lutter Strasse 8, 2514 Traiskirchen
Tel: 02252/508460 Fax: 02252/5086-35
Mail: office@estrich-schmid.at
Homepage: www.estrich-schmid.at

hubert spanny Gmbh & co. KG
Bahnhofstrasse 203, 
3511 Furth bei Göttweig
Tel: 02732/720620 Fax: 02732/72062-18
Mail: meisterbetrieb@spanny.at
Homepage: www.spanny.at

Wiedner Gesellschaft m.b.h.
Dittelbachstraße 12, 2640 Gloggnitz
Tel: 02662/44000 Fax: 02662/44000-29
Mail: office@wiedner.at
Homepage: www.wiedner.at

OBEröstErrEIch

Belagstechnik Gmbh
Seitenstettner Straße 28, 4400 Steyr
Tel: 07252/76458 Fax: 07252/80734
Mail: office@belagstechnik.at
Homepage: www.belagstechnik.at

KIWEst Estrich + 
handels-Gmbh
Maxlheid 22, 4600 Wels
Tel: 07242/42839 Fax: 07242/42839-25
Mail: office@kiwest.at
Homepage: www.kiwest.at

Polzinger Gmbh
Bräuhausstraße 40, 4625 Offenhausen
Tel: 07247/6288 Fax: 07247/6288-6
Mail: office@polzinger.at
Homepage: www.polzinger.at

BUrGEnlAnD

Möderl Estriche
Neubaugasse 73, 7301 Deutschkreutz
Tel: 02613/80220 Fax: 02613/80220-20
Mail: moederl-estriche@aon.at
Homepage: www.moederl-estriche.at

stEIErMArK

Freitag & Glaser F&G-
Estrichverlegungs Gmbh
Nr. 245, 8291 Burgauberg
Tel: 03326/53726-0 Fax: 03326/53726-4
Mail: glaser.freitag@aon.at
Homepage: www.glaser-freitag.at

Werner nußmüller Gmbh
Mariazellerstraße 65, 8605 Kapfenberg
Tel: 03862/26403 Fax: 03862/26501
Mail: office@nussmuellergmbh.at
Homepage: www.nussmuellergmbh.at

KärntEn

Estriche Gruber Gmbh
Gewerbeweg 6, 9241 Wernberg
Tel: 04252/24357 Fax: 04252/24357-20
Mail: office@estriche-gruber.at
Homepage: www.estriche-gruber.at

Putz & Estrich Bau Gmbh
Hunnenbrunn-Gewerbezone 1, 
9300 St.Veit a.d. Glan
Tel: 04212/7288-0 Fax: 04212/72880-20
Mail: office@putz-estrich.at
Homepage: www.putz-estrich.at

Zettinig Estrich Gmbh
Emil von Behring Straße 23, 9500 Villach
Tel: 04242/44355 Fax: 04242/44355-55
Mail: office@zettinig.at
Homepage: www.zettinig.at

sAlZBUrG

Bruno Berger Ges.m.b.h.
Gerlosstraße 7, 5730 Mittersill
Tel: 06562/4747 Fax: 06562/4746
Mail: estrich@brunoberger.at
Homepage: www.brunoberger.at

esbo Estrich- und 
Bodenverlegungsges.m.b.h. 
Gewerbegebiet Pfongau 145, 
5202 Neumarkt, 
Tel: 06216/4439 Fax: 06216/7816
Mail: office@esbo.at
Homepage: www.esbo.at

tIrOl

Auer Estrichverlegung Gmbh
Lauterbach 8, 6364 Brixen im Thale
Tel: 0664/4159617 Fax: 05334/30097
Mail: office@estrich-auer.at
Homepage: www.estrich-auer.at

Fankhauser Estriche Gmbh
Dorfstraße 75, 6271 Uderns
Tel: 05288/63943 Fax: 05288/64282
Mail: office@fankhauser-estriche.at
Homepage: www.fankhauser-estriche.at

VOrArlBErG

Engelbert Burtscher Gmbh 
Landstraße 25, 6714 Nüziders
Tel: 05552/63075 Fax: 05552/67069-20
Mail: burtscher.engelbert@aon.at 
Homepage: www.burtscherboeden.at

rudi tschanhenz Estriche
Brunnenfeldstraße 51A, 6700 Bludenz
Tel: 05552/69111 Fax: 05552/69111-4
Mail: info@estrich-t.at
Homepage: www.estrich-tschanhenz.at

Lasselsberger GmbH

 

URSA Dämmsysteme Austria GmbH

Wopfinger Baustoffindustrie GmbH

 Vorstand

Estrich 
unter 
Zeitdruck?
Die erforderlichen 

schutzzeiten geben 

den Zeitpunkt der 

Belastbarkeit vor.

Der VÖEH-Vorstand (von links nach rechts): Rechnungsprüfer Franz Perner (Fa. URSA), Rech-
nungsprüfer Josef Möderl (Fa. Möderl), Schriftführer Stv. Ing. Franz Böhs (Fa. Rockwool), Ob-
mann-Stv. Ing. Werner Nußmüller (Fa. Nußmüller), Obfrau Christa Pachler (Fa. Pachler), Techn. 
Referent Ing. Martin Blasch (Fa. Durament), Kfm. Referent Karl Brandstetter (Fa. Brandstetter), 
Schriftführer Ing. Robert Tucheslau (Fa. Pfeiffer), Kassier Stv. Reinhold Trittner (Fa. Wopfinger), 
Kassier BM Ing. Karl Schmid (Fa. Schmid) 

Die themenschwerpunkte der Verbandsarbeit 2010 haben das Ziel, den servicecharakter des Verbandes 
zu stärken und so den nutzen für die Verbandsmitglieder zu verbessern.

Obfrau
christa Pachler
Pachler GmbH Estrich- und 
Entfeuchtungsdienst
3033 Altlengbach

Obmann-Stellvertreter
Ing. Werner nußmüller
Werner Nußmüller GmbH
8605 Kapfenberg

Technischer Referent
Ing. Martin Blasch
Durament Estrich Bau
1230 Wien

Kaufmännischer Referent
Karl Brandstetter
Brandstetter Karl-Spezialestriche
3423 St. Andrä-Wördern

Kassier
BM Ing. Karl schmid
Schmid Estriche GesmbH
2514 Traiskirchen

Kassier Stellvertreter
reinhold trittner
Wopfinger Baustoffindustrie
2754 Waldegg

Schriftführer
Ing. robert tucheslau
Pfeiffer GmbH Estriche
Bauunternehmen
3423 St. Andrä-Wördern

Schriftführer Stellvertreter
Ing. Franz Böhs
Rockwool
1120 Wien

Rechnungsprüfer
Franz Perner
URSA Dämmsysteme Austria
1230 Wien

Rechnungsprüfer
Josef Möderl
Möderl Estriche
7301 Deutschkreutz
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WIEn

Durament Estrich Bau
Hödlgasse 17, 1230 Wien
Tel: 01/8651568 Fax: 01/8651919
Mail: office@durament.at
Homepage: www.durament.at

nIEDEröstErrEIch

Brandstetter Karl – 
spezialestriche 
Blumenweg 4, 3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/3888-0 Fax: 02242/32678
Mail: office@estriche-brandstetter.at

FUBOtEch – 
Brandstetter Andreas
Eudard Klinger Straße 19, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33188-0 Fax: 02242/33188-25
Mail: office@fubotech.at
Homepage: www.fubotech.at

spezial-Estriche Gräser Gmbh 
& co KG
Gewerbepark 5, 3542 Gföhl
Tel: 02716/8565 Fax: 02716/8565-4
Mail: estriche@graeser.at
Homepage: www.graeser.at

hollaus Meister Estrich
Mitschastraße 42, 2130 Mistelbach
Tel: 02572/32290 Fax: 02572/32290-20
Mail: office@hollausmeisterestrich.at
Homepage: www.hollausmeisterestrich.at

Kodym Gmbh
Estriche u. Industriefußböden
Auestraße 94, 2641 Gloggnitz
Tel: 02663/20077 Fax: 02663/20077-11
Mail: office@kodym.at
Homepage: www.kodym.at

Estriche und Entfeuchtungs-
dienst Pachler Gmbh
Außerfurth 40, 3033 Altlengbach
Tel: 02774/2313 Fax: 02774/2890
Mail: office@pachler-estriche.at
Homepage: www.pachler-estriche.at

Pfeiffer Gmbh Estriche 
Bauunternehmen
Eduard Klinger Straße 15, 
3423 St. Andrä-Wördern
Tel: 02242/33338 Fax: 02242/33338-8
Mail: office@estriche-pfeiffer.at
Homepage: www.estriche-pfeiffer.at

schmid Estriche Gesmbh 
Alois Lutter Strasse 8, 2514 Traiskirchen
Tel: 02252/508460 Fax: 02252/5086-35
Mail: office@estrich-schmid.at
Homepage: www.estrich-schmid.at

hubert spanny Gmbh & co. KG
Bahnhofstrasse 203, 
3511 Furth bei Göttweig
Tel: 02732/720620 Fax: 02732/72062-18
Mail: meisterbetrieb@spanny.at
Homepage: www.spanny.at

Wiedner Gesellschaft m.b.h.
Dittelbachstraße 12, 2640 Gloggnitz
Tel: 02662/44000 Fax: 02662/44000-29
Mail: office@wiedner.at
Homepage: www.wiedner.at

OBEröstErrEIch

Belagstechnik Gmbh
Seitenstettner Straße 28, 4400 Steyr
Tel: 07252/76458 Fax: 07252/80734
Mail: office@belagstechnik.at
Homepage: www.belagstechnik.at

KIWEst Estrich + 
handels-Gmbh
Maxlheid 22, 4600 Wels
Tel: 07242/42839 Fax: 07242/42839-25
Mail: office@kiwest.at
Homepage: www.kiwest.at

Polzinger Gmbh
Bräuhausstraße 40, 4625 Offenhausen
Tel: 07247/6288 Fax: 07247/6288-6
Mail: office@polzinger.at
Homepage: www.polzinger.at

BUrGEnlAnD

Möderl Estriche
Neubaugasse 73, 7301 Deutschkreutz
Tel: 02613/80220 Fax: 02613/80220-20
Mail: moederl-estriche@aon.at
Homepage: www.moederl-estriche.at

stEIErMArK

Freitag & Glaser F&G-
Estrichverlegungs Gmbh
Nr. 245, 8291 Burgauberg
Tel: 03326/53726-0 Fax: 03326/53726-4
Mail: glaser.freitag@aon.at
Homepage: www.glaser-freitag.at

Werner nußmüller Gmbh
Mariazellerstraße 65, 8605 Kapfenberg
Tel: 03862/26403 Fax: 03862/26501
Mail: office@nussmuellergmbh.at
Homepage: www.nussmuellergmbh.at

KärntEn

Estriche Gruber Gmbh
Gewerbeweg 6, 9241 Wernberg
Tel: 04252/24357 Fax: 04252/24357-20
Mail: office@estriche-gruber.at
Homepage: www.estriche-gruber.at

Putz & Estrich Bau Gmbh
Hunnenbrunn-Gewerbezone 1, 
9300 St.Veit a.d. Glan
Tel: 04212/7288-0 Fax: 04212/72880-20
Mail: office@putz-estrich.at
Homepage: www.putz-estrich.at

Zettinig Estrich Gmbh
Emil von Behring Straße 23, 9500 Villach
Tel: 04242/44355 Fax: 04242/44355-55
Mail: office@zettinig.at
Homepage: www.zettinig.at

sAlZBUrG

Bruno Berger Ges.m.b.h.
Gerlosstraße 7, 5730 Mittersill
Tel: 06562/4747 Fax: 06562/4746
Mail: estrich@brunoberger.at
Homepage: www.brunoberger.at

esbo Estrich- und 
Bodenverlegungsges.m.b.h. 
Gewerbegebiet Pfongau 145, 
5202 Neumarkt, 
Tel: 06216/4439 Fax: 06216/7816
Mail: office@esbo.at
Homepage: www.esbo.at

tIrOl

Auer Estrichverlegung Gmbh
Lauterbach 8, 6364 Brixen im Thale
Tel: 0664/4159617 Fax: 05334/30097
Mail: office@estrich-auer.at
Homepage: www.estrich-auer.at

Fankhauser Estriche Gmbh
Dorfstraße 75, 6271 Uderns
Tel: 05288/63943 Fax: 05288/64282
Mail: office@fankhauser-estriche.at
Homepage: www.fankhauser-estriche.at

VOrArlBErG

Engelbert Burtscher Gmbh 
Landstraße 25, 6714 Nüziders
Tel: 05552/63075 Fax: 05552/67069-20
Mail: burtscher.engelbert@aon.at 
Homepage: www.burtscherboeden.at

rudi tschanhenz Estriche
Brunnenfeldstraße 51A, 6700 Bludenz
Tel: 05552/69111 Fax: 05552/69111-4
Mail: info@estrich-t.at
Homepage: www.estrich-tschanhenz.at

Lasselsberger GmbH
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 Vorstand

Estrich 
unter 
Zeitdruck?
Die erforderlichen 

schutzzeiten geben 

den Zeitpunkt der 

Belastbarkeit vor.

Der VÖEH-Vorstand (von links nach rechts): Rechnungsprüfer Franz Perner (Fa. URSA), Rech-
nungsprüfer Josef Möderl (Fa. Möderl), Schriftführer Stv. Ing. Franz Böhs (Fa. Rockwool), Ob-
mann-Stv. Ing. Werner Nußmüller (Fa. Nußmüller), Obfrau Christa Pachler (Fa. Pachler), Techn. 
Referent Ing. Martin Blasch (Fa. Durament), Kfm. Referent Karl Brandstetter (Fa. Brandstetter), 
Schriftführer Ing. Robert Tucheslau (Fa. Pfeiffer), Kassier Stv. Reinhold Trittner (Fa. Wopfinger), 
Kassier BM Ing. Karl Schmid (Fa. Schmid) 

Die themenschwerpunkte der Verbandsarbeit 2010 haben das Ziel, den servicecharakter des Verbandes 
zu stärken und so den nutzen für die Verbandsmitglieder zu verbessern.

Obfrau
christa Pachler
Pachler GmbH Estrich- und 
Entfeuchtungsdienst
3033 Altlengbach

Obmann-Stellvertreter
Ing. Werner nußmüller
Werner Nußmüller GmbH
8605 Kapfenberg

Technischer Referent
Ing. Martin Blasch
Durament Estrich Bau
1230 Wien

Kaufmännischer Referent
Karl Brandstetter
Brandstetter Karl-Spezialestriche
3423 St. Andrä-Wördern

Kassier
BM Ing. Karl schmid
Schmid Estriche GesmbH
2514 Traiskirchen

Kassier Stellvertreter
reinhold trittner
Wopfinger Baustoffindustrie
2754 Waldegg

Schriftführer
Ing. robert tucheslau
Pfeiffer GmbH Estriche
Bauunternehmen
3423 St. Andrä-Wördern

Schriftführer Stellvertreter
Ing. Franz Böhs
Rockwool
1120 Wien

Rechnungsprüfer
Franz Perner
URSA Dämmsysteme Austria
1230 Wien

Rechnungsprüfer
Josef Möderl
Möderl Estriche
7301 Deutschkreutz




